
Im Rahmen der im März in 
Frankfurt stattfindenden in-
ternationalen Heizungs-Fach-

messe ISH wird Vaillant als eine 
von mehreren Neuheiten drei Va
rianten seines neuen Pelletkessels 
vorstellen. 
Die erste Variante ist mit einem 
300 l Vorratsbehälter für Hand-
beschickung ausgestattet und bie
tet einen Nennwärmeleistungs-
bereich von 3,4 bis 13 kW. Der 
Vorrat ist für einen Zeitraum von 
mindestens einer Woche ausge-
legt. Ein Pelletlagerraum ist hier-
bei nicht erforderlich. In drei 
Leistungsgrößen von 3,4 bis 30 
kW ist ein Pellet-Heizkessel für 
Schneckenförderung erhältlich. 
Bei Variante zwei eignet sich die 
Raumaustragung der Pellet per 
Schnecke in erster Linie für kur-
ze Entfernungen zwischen dem 
Lagerraum und dem Pellet-Heiz
kessel. 
Variante drei: Mit dem gleichen 
Nennwärmeleistungsbereich ist 
der Pellet-Heizkessel für die 

Saugförderung mit einem 150 l 
Vorratsbehälter für längere Ent-
fernungen zum Lagerraum vor
gesehen.

Solar-Kombi: Derzeit werden in 
Österreich rund 2/3 aller Pellet-
anlagen mit Solartechnik ergänzt. 
Im Sinne des von Vaillant Austria 
gepflegte Systemgedankens wird 
dem privaten Bauherren auch die 
Dachmontage von Vaillant Son-
nenkollektoren angeboten, die 

von entsprechenden Fachbetrie-
ben durchgeführt wird.
Mit der zentralen Regeleinheit in
klusive Puffermanagement, So-
lar und Heizungsregelung – ge-
gebenenfalls auch für die Einbin
dung eines weiteren Wärmeerzeu
gers – bietet der renerVIT dem 
Endverbraucher die gewünschte 
Flexibilität für ein maßgeschnei-
dertes Heizsystem. Eine vollauto
matische Brennerreinigung mit-
tels eines Schwenkrostes gewähr-
leiste hohen Komfort im Betrieb. 
Dies gilt auch für die darüber hi
naus ebenfalls vollautomatische 
Wärmetauscherreinigung, die für 
einen gleichbleibend hohen Kes-
selwirkungsgrad sorgt. 
Die große Aschelade ist einfach 
von vorne frei zugänglich. Für eine 
optimale Verbrennungsgüte sorgt 
eine Lambdasonde. Ein drehzahl
geregeltes Saugzuggebläse garan-
tiert eine optimale Verbrennungs
güte. Für die einfache Aufstel-
lung des Pellet-Heizkessels sorgt 
eine flexible Schneckenanbin-
dung durch einen stufenlos posi
tionierbaren Austragungsmotor. 
Die Geräteverkleidung ist schnell 

und einfach montier-, bzw. de-
montierbar. Der Kesselkörper ist 
komplett gedämmt. Mit einem 
großen Wasserinhalt von 55 bis 
76 l ist auch im Bestandsbau eine 
einfache hydraulische Einbindung 
in unterschiedlichste Heizungs-
systeme gewährleistet. Eine Rück
lauftemperaturanhebung ist be-
reits im Lieferumfang enthalten. 
Für einen sicheren Betrieb ist eine  
Rückbrandsicherung zum Lager
raum verantwortlich.
„Durch unser breites Angebot an 
Produkten für erneuerbare Ener
gien, wie z.B. Wärmepumpen, 

Solar- und kontrollierte Lüftungs
systeme, sind wir beim ökologi
schen, kostenorientierten und 
nach Unabhängigkeit streben
den Endverbraucher bereits bes-
tens positioniert. Auch der neue 
Pellet-Heizkessel spiegelt den ho
hen Qualitätsstandard des Ge-
samtsortimentes wider“, erläutert 
Mag. Rudolf Stelzl, Geschäfts-
führer Vaillant Austria.
Übrigens: die Inbetriebnahme 
des renerVIT ist im Preis inklu-
diert und wird durch den Vail-
lant Werkskundendienst durch-
geführt.                  www.vaillant.at

Spezial

Mag. Rudolf Stelzl, Geschäftsführer Vaillant Austria und Dr. Georg Patay, Leiter Marktentwicklung Vaillant Austria 
präsentieren den neuen renerVIT, der auf der Energiesparmesse Wels zum ersten Mal gezeigt wird
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Der neue Pelletkessel renerVIT ist in 
drei Varianten erhältlich
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Vaillant führt Pellet-Heizkessel ein
BIOMASSE Der neue Pellet-Heizkessel renerVIT ist für Vaillant Austria ein logischer weiterer 
Schritt in Richtung Energieneutralität und Komplettsystemanbieter.
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Eine Lambdasonde sorgt im renerVIT für eine optimale Verbrennungsgüte
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